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Einleitung
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf
Ihres neuen Akku-Hochentasters.
(nachfolgend Gerät oder Elektrowerk-
zeug genannt).
Sie haben sich damit für ein hochwer-
tiges Gerät entschieden. Dieses Ge-
rät wurde während der Produktion auf
Qualität geprüft und einer Endkontrol-
le unterzogen. Die Funktionsfähigkeit
Ihres Gerätes ist somit sichergestellt.
Es ist nicht auszuschließen, dass sich
in Einzelfällen am oder im Gerät Rest-
mengen von Schmierstoffen befinden.
Dies ist kein Mangel oder Defekt und
kein Grund zur Besorgnis.

 
Die Betriebsanleitung ist Bestand-
teil dieses Geräts. Sie enthält wichti-
ge Hinweise für Sicherheit, Gebrauch
und Entsorgung. Lesen Sie die Be-
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triebsanleitung sorgfältig. Machen Sie
sich mit den Bedienteilen und dem
richtigen Gebrauch des Gerätes ver-
traut. Benutzen Sie das Gerät nur wie
beschrieben und für die angegebenen
Einsatzbereiche. Bewahren Sie die
Betriebsanleitung gut auf und händi-
gen Sie alle Unterlagen bei Weiterga-
be des Geräts an Dritte mit aus.
Bestimmungsgemäße
Verwendung
Das Gerät ist ausschließlich für fol-
gende Verwendung bestimmt:
• Schneiden größerer Zweige und

Äste.
Das Gerät ist nicht konstruiert
• für umfangreiche Sägearbeiten.
• zum Baumfällen.
• zum Schneiden anderer Materialien

als Holz.
Das Gerät ist zum Gebrauch durch
Erwachsene bestimmt. Jugendliche
über 16 Jahre dürfen das Gerät nur
unter Aufsicht benutzen.
Lokale Vorschriften können die Alters-
beschränkung für den Anwender fest-
legen.
Die Benutzung des Gerätes bei Re-
gen oder feuchter Umgebung ist ver-
boten.
Nationale Vorschriften können den
Einsatz der Maschine beschränken.
Jede andere Verwendung, die in die-
ser Betriebsanleitung nicht ausdrück-
lich zugelassen wird, kann eine ernst-
hafte Gefahr für den Benutzer darstel-
len und zu Schäden am Gerät führen.
Der Bediener oder Nutzer des Geräts
ist für Unfälle oder Schäden an an-
deren Menschen oder deren Eigen-
tum verantwortlich. Das Gerät ist für
den Einsatz im Heimwerkerbereich
bestimmt. Es wurde nicht für den ge-
werblichen Dauereinsatz konzipiert.
Bei gewerblichem Einsatz erlischt die

Garantie. Der Hersteller haftet nicht
für Schäden, die durch bestimmungs-
widrige Verwendung oder falsche Be-
dienung verursacht wurden.
Das Gerät ist Teil der Serie
X 20 V TEAM und kann mit Akkus der
X 20 V TEAM Serie betrieben wer-
den. Akkus der Serie X 20 V TEAM
dürfen nur mit Ladegeräten der Serie
X 20 V TEAM geladen werden.
Lieferumfang/Zubehör
Packen Sie das Gerät aus und über-
prüfen Sie den Lieferumfang.
Entsorgen Sie das Verpackungsmate-
rial ordnungsgemäß.
• Akku-Hochentaster
• Sägekette
• Schwert
• Kettenschutz
• Tragegurt
• Bio-Sägekettenöl
• Innensechskantschlüssel
• Schutzbrille
• Originalbetriebsanleitung
Akku und Ladegerät sind nicht im
Lieferumfang enthalten.
Übersicht

Die Abbildungen des Ge-
räts finden Sie auf der
vorderen und hinteren
Ausklappseite.

1 Schwert
1a Spannplatte
2 Sägekette
3 Zughaken
4 Kettenradabdeckung
5 Überwurfmutter
6 Verriegelung
7 Rohrschaft
8 Überwurfmutter
9 Rohrschaft
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10 Verriegelung (Zusatzhandgriff)
11 Aufbewahrung
12 Ein-/Ausschalter
13 Handgriff
14 Einschaltsperre
15 Tragegurt
16 Steckverschluss
17 Öse
18 Zusatzhandgriff
19 Motorkopf
20 Flügelmutter
21 Ring
22 Bio-Sägekettenöl
23 Innensechskantschlüssel
24 Kettenschutz
25 Akku
26 Ladegerät

(Abb. A)
27 Öldurchlass
28 Schwertbolzen
29 Kettenrad

(Abb. B)
30 Gewindestutzen
31 Nase

(Abb. C)
32 Gewindestutzen
33 Nase
34 Ausleger

(Abb. D)
35 Öltankkappe
36 Ölstandsanzeige

(Abb. E)
37 Verriegelungsknopf

(Abb. F)
38 Innensechskantschraube

(Abb. G)
39 Schnellspanner
40 Aufnahme (Zusatzhandgriff)
41 Schraube (Zusatzhandgriff)

Funktionsbeschreibung
Das Gerät besitzt als Antrieb einen
Elektromotor. Das Gerät ist ausge-
stattet mit einem Hochentaster-Auf-
satz (mit Schwert und Sägekette).
Zum Schutz des Anwenders kann das
Gerät nur mit gedrückter Einschalt-
sperre betätigt werden.
Die Funktion der Bedienteile entneh-
men Sie bitte den nachfolgenden Be-
schreibungen.
Technische Daten
Akku-Hochentaster ..PAHE 20-Li E5
Bemessungsspannung U
........................... 20 V ⎓ (Gleichstrom)
Gewicht mit (4 Ah Akku) (20 V, 4 Ah)
.................................................≈4,2 kg
Gewicht (nur Motoreinheit) ....... 1,9 kg
Leerlaufdrehzahl n0 ...........2500 min−1

Schutzart .....................................IPX0
Schwert .................... ES084MLEA041
– Schwertlänge .24,13 cm (241,3 mm)
– Schnittlänge ...........20 cm (200 mm)
– Zahnung des Kettenrades ............. 6
Sägekette ................... ES90X-1-33DL
– Kettengeschwindigkeit v0 ....... 5 m/s
– Kettenteilung .............. 9,53 mm (⅜")
– Kettenstärke ........................ 1,1 mm
Öltankvolumen .............. 65 cm3/65 ml
Schalldruckpegel LpA
...............................85,9 dB; KpA=3 dB
Schallleistungspegel LWA
– gemessen .... 92,6 dB; KWA=2,59 dB
– garantiert ................................96 dB
Vibration ah
– Handgriff .......0,63 m/s²; K=1,5 m/s²
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– Zusatzhandgriff
......................... 0,89 m/s²; K=1,5 m/s²
Akku .......................................... Li-Ion
Temperatur .............................. ≤50 °C
– Ladevorgang .....................4 – 40 °C
– Betrieb .......................... −20 – 50 °C
– Lagerung ...........................0 – 45 °C
PARKSIDE Performance Smart
Akku Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Arbeitsfrequenz/Frequenzband
............................... 2400–2483,5 MHz
– Sendeleistung .................. ≤ 20 dBm
Tragen Sie einen Gehörschutz!
Lärm- und Vibrationswerte wurden
entsprechend den in der Konformi-
tätserklärung genannten Normen und
Bestimmungen ermittelt.
Der angegebene Schwingungsge-
samtwert und der angegebene Ge-
räuschemissionswert sind nach einem
genormten Prüfverfahren gemessen
worden und können zum Vergleich ei-
nes Elektrowerkzeugs mit einem an-
deren verwendet werden. Der ange-
gebene Schwingungsgesamtwert und
der angegebene Geräuschemissions-
wert können auch zu einer vorläufigen
Einschätzung der Belastung verwen-
det werden.

 WARNUNG! Die Schwingungs-
und Geräuschemissionen können
während der tatsächlichen Benutzung
des Elektrowerkzeugs von dem An-
gabewert abweichen, abhängig von
der Art und Weise, in der das Elek-
trowerkzeug verwendet wird. Es ist
notwendig, Sicherheitsmaßnahmen
zum Schutz des Bedieners festzule-
gen, die auf einer Abschätzung der
Schwingungsbelastung während der
tatsächlichen Benutzungsbedingun-
gen beruhen (hierbei sind alle Antei-
le des Betriebszyklus zu berücksich-
tigen, beispielsweise Zeiten, in denen

das Elektrowerkzeug abgeschaltet
ist, und solche, in denen es zwar ein-
geschaltet ist, aber ohne Belastung
läuft).
Ladezeiten
Wir empfehlen Ihnen, dieses Ge-
rät ausschließlich mit folgenden
Akkus zu betreiben: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Wir empfehlen Ihnen, diese Ak-
kus mit folgenden Ladegeräten
zu laden: PLG 20 A3, PLG 20 A4,
PLG 20 C1, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Technische Daten von Akku und La-
degerät: Siehe separate Anleitung.
Die Ladezeit wird u.a. durch Fakto-
ren wie Temperatur der Umgebung
und des Akkus, sowie der anliegen-
den Netzspannung beeinflusst und
kann ggf. von den angegebenen Wer-
ten abweichen.

Sicherheitshinweise
Dieser Abschnitt behandelt die grund-
legenden Sicherheitshinweise beim
Gebrauch des Geräts.

 WARNUNG! Personen- und Sach-
schäden durch unsachgemäßen Um-
gang mit dem Akku. Beachten Sie
die Sicherheitshinweise und Hinwei-
se zum Aufladen und der korrekten
Verwendung in der Betriebsanleitung
Ihres Akkus und Ladegeräts der Se-
rie X 20 V TEAM. Eine detaillierte Be-
schreibung zum Ladevorgang und
weitere Informationen finden Sie in
dieser separaten Bedienungsanlei-
tung.
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Bedeutung der Sicherheits-
hinweise

 GEFAHR! Wenn Sie diesen Sicher-
heitshinweis nicht befolgen, tritt ein
Unfall ein. Die Folge ist schwere Kör-
perverletzung oder Tod.

 WARNUNG! Wenn Sie diesen Si-
cherheitshinweis nicht befolgen, tritt
möglicherweise ein Unfall ein. Die
Folge ist möglicherweise schwere
Körperverletzung oder Tod.

 VORSICHT! Wenn Sie diesen Si-
cherheitshinweis nicht befolgen, tritt
ein Unfall ein. Die Folge ist möglicher-
weise leichte oder mittelschwere Kör-
perverletzung.
HINWEIS! Wenn Sie diesen Sicher-
heitshinweis nicht befolgen, tritt ein
Unfall ein. Die Folge ist möglicherwei-
se ein Sachschaden.
Bildzeichen und Symbole
Bildzeichen auf dem Gerät

 
Das Gerät ist Teil der Serie
X 20 V TEAM und kann mit Akkus der
X 20 V TEAM Serie betrieben wer-
den. Akkus der Serie X 20 V TEAM
dürfen nur mit Ladegeräten der Serie
X 20 V TEAM geladen werden.

Betriebsanleitung lesen

Elektrogeräte gehören nicht in
den Hausmüll.

Achtung!

Gehörschutz benutzen

Augenschutz benutzen

Kopfschutz benutzen

Schutzhandschuhe benutzen

Fußschutz benutzen
Die Benutzung des Gerätes bei
Regen oder feuchter Umge-
bung ist verboten.
Umstehende Personen vom
Gerät fernhalten
Herabfallende Gegenstände,
insbesondere beim Schnitt
über Kopfhöhe
Verletzungsgefahr durch lau-
fende Messer
Entfernen Sie den Akku vor
Wartungsarbeiten!

Lebensgefahr durch Strom-
schlag! Halten Sie sich min-
destens 10 m von Überlandlei-
tungen fern.

96
Garantierter Schallleistungspe-
gel LWA in dB.

8“ Schwerttyp

Schnittwinkelskala

Öltankkappe

Öltankkappe öffnen/schließen

OIL min
Minimummarke "MIN" der Öl-
standsanzeige

Bildzeichen auf dem Schwert
Schwerttyp

Nutbreite
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Kettenteilung
Anzahl der Treibglieder

Bildzeichen auf der
Kettenradabdeckung
�儂 Verriegeln
�儃 Entriegeln

min
Kettenspannung einstellen
Laufrichtung der Sägekette

Bildzeichen in der
Betriebsanleitung

Achtung!

Allgemeine Sicherheits-
hinweise
• Das Gerät darf nicht von Perso-

nen mit verminderten physischen,
sensorischen oder geistigen Fähig-
keiten oder Personen mit unzurei-
chendem Wissen oder Erfahrung
benutzt werden.

• Dieses Gerät darf nicht von Kin-
dern benutzt werden.

• Kinder sollten beaufsichtigt wer-
den, damit sie nicht mit dem Gerät
spielen.

• Reinigung und Wartung darf nicht
von Kindern durchgeführt werden.

• Bei Auftreten eines Unfalles oder
einer Störung während des Be-
triebs schalten Sie das Gerät so-
fort aus und nehmen Sie einen Ak-
ku aus dem Gerät. Versorgen Sie
Verletzungen sachgemäß oder su-
chen Sie einen Arzt auf. Lesen Sie
zur Beseitigung von Störungen das
Kapitel „Fehlersuche“ oder kontak-
tieren Sie unser Service-Center.
 WARNUNG! Bevor Sie mit dem

Gerät arbeiten, machen Sie sich mit
allen Bedienteilen gut vertraut. Üben
Sie den Umgang mit dem Gerät und

lassen Sie sich Funktion, Wirkungs-
weise und Arbeitstechniken von ei-
nem erfahrenen Anwender oder Fach-
mann erklären. Stellen Sie sicher,
dass Sie das Gerät im Notfall sofort
abstellen können. Der unsachgemä-
ße Gebrauch des Gerätes kann zu
schweren Verletzungen führen.
Allgemeine Sicherheits-
hinweise für Elektro-
werkzeuge

 WARNUNG! Lesen Sie alle Si-
cherheitshinweise, Anweisungen,
Bebilderungen und technischen
Daten, mit denen dieses Elektro-
werkzeug versehen ist. Versäum-
nisse bei der Einhaltung der nachfol-
genden Anweisungen können elek-
trischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshin-
weise und Anweisungen für die Zu-
kunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen ver-
wendete Begriff „Elektrowerkzeug“
bezieht sich auf netzbetriebene Elek-
trowerkzeuge (mit Netzleitung) oder
auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge
(ohne Netzleitung).
1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich

sauber und gut beleuchtet. Un-
ordnung oder unbeleuchtete Ar-
beitsbereiche können zu Unfällen
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektro-
werkzeug nicht in explosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich
brennbare Flüssigkeiten, Gase
oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die
den Staub oder die Dämpfe ent-
zünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere
Personen während der Benut-
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zung des Elektrowerkzeuges
fern. Bei Ablenkung können Sie
die Kontrolle über das Elektro-
werkzeug verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elek-

trowerkzeugs muss in die Steck-
dose passen. Der Stecker darf in
keiner Weise verändert werden.
Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutz-
geerdeten Elektrowerkzeugen.
Unveränderte Stecker und passen-
de Steckdosen verringern das Ri-
siko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt
mit geerdeten Oberflächen wie
von Rohren, Heizungen, Herden
und Kühlschränken. Es besteht
ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper ge-
erdet ist.

c) Halten Sie das Elektrowerkzeug
von Regen oder Nässe fern. Das
Eindringen von Wasser in ein Elek-
trowerkzeug erhöht das Risiko ei-
nes elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die An-
schlussleitung nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, auf-
zuhängen oder um den Stecker
aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie die Anschlussleitung
fern von Hitze, Öl, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Tei-
len. Beschädigte oder verwickel-
te Anschlussleitungen erhöhen das
Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektro-
werkzeug im Freien arbeiten,
verwenden Sie nur Verlänge-
rungsleitungen, die auch für den
Außenbereich geeignet sind. Die
Anwendung einer für den Außen-
bereich geeigneten Verlängerungs-

leitung verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektro-
werkzeuges in feuchter Umge-
bung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines
Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten

Sie darauf, was Sie tun, und ge-
hen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug.
Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, wenn Sie müde sind oder
unter Einfluss von Drogen, Alko-
hol oder Medikamenten stehen.
Ein Moment der Unachtsamkeit
beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs kann zu ernsthaften Verlet-
zungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutz-
ausrüstung und immer eine
Schutzbrille. Das Tragen per-
sönlicher Schutzausrüstung, wie
Staubmaske, rutschfeste Sicher-
heitsschuhe, Schutzhelm oder Ge-
hörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeugs, verringert
das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsich-
tigte Inbetriebnahme. Vergewis-
sern Sie sich, dass das Elektro-
werkzeug ausgeschaltet ist, be-
vor Sie es an die Stromversor-
gung und/oder den Akku an-
schließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen
des Elektrowerkzeugs den Fin-
ger am Schalter haben oder das
Elektrowerkzeug eingeschaltet an
die Stromversorgung anschließen,
kann dies zu Unfällen führen.
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d) Entfernen Sie Einstellwerkzeu-
ge oder Schraubenschlüssel,
bevor Sie das Elektrowerkzeug
einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlüssel, der sich in einem dre-
henden Teil des Elektrowerkzeugs
befindet, kann zu Verletzungen
führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale
Körperhaltung. Sorgen Sie für
einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht.
Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situatio-
nen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung.
Tragen Sie keine weite Kleidung
oder Schmuck. Halten Sie Haare
und Kleidung fern von sich be-
wegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare
können von sich bewegenden Tei-
len erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auf-
fangeinrichtungen montiert wer-
den können, sind diese anzu-
schließen und richtig zu verwen-
den. Verwendung einer Staub-
absaugung kann Gefährdungen
durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher
Sicherheit und setzen Sie sich
nicht über die Sicherheitsregeln
für Elektrowerkzeuge hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerk-
zeug vertraut sind. Achtloses
Handeln kann binnen Sekunden-
bruchteilen zu schweren Verletzun-
gen führen.

4. Verwendung und Behandlung
des Elektrowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Elektrowerk-
zeug nicht. Verwenden Sie für
Ihre Arbeit das dafür bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem pas-

senden Elektrowerkzeug arbeiten
Sie besser und sicherer im ange-
gebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, dessen Schalter defekt
ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich
nicht mehr ein- oder ausschalten
lässt, ist gefährlich und muss repa-
riert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose und/oder entfernen
Sie einen abnehmbaren Akku,
bevor Sie Geräteeinstellungen
vornehmen, Einsatzwerkzeug-
teile wechseln oder das Elektro-
werkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaßnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elek-
trowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elek-
trowerkzeuge außerhalb der
Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das
Elektrowerkzeug benutzen, die
mit diesem nicht vertraut sind
oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge
sind gefährlich, wenn sie von un-
erfahrenen Personen benutzt wer-
den.

e) Pflegen Sie das Elektrowerk-
zeug und Einsatzwerkzeug mit
Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder so
beschädigt sind, dass die Funk-
tion des Elektrowerkzeugs be-
einträchtigt ist. Lassen Sie be-
schädigte Teile vor dem Einsatz
des Elektrowerkzeugs reparie-
ren. Viele Unfälle haben ihre Ursa-
che in schlecht gewarteten Elek-
trowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge
scharf und sauber. Sorgfältig ge-
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pflegte Schneidwerkzeuge mit
scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter
zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerk-
zeug, Zubehör, Einsatzwerkzeu-
ge usw. entsprechend diesen
Anweisungen. Berücksichtigen
Sie dabei die Arbeitsbedingun-
gen und die auszuführende Tä-
tigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vor-
gesehenen Anwendungen kann zu
gefährlichen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflä-
chen trocken, sauber und frei
von Öl und Fett. Rutschige Grif-
fe und Griffflächen erlauben keine
sichere Bedienung und Kontrolle
des Elektrowerkzeugs in unvorher-
gesehenen Situationen.

5. Verwendung und Behandlung
des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur mit La-
degeräten auf, die vom Herstel-
ler empfohlen werden. Durch ein
Ladegerät, das für eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen
Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür
vorgesehenen Akkus in den
Elektrowerkzeugen. Der Ge-
brauch von anderen Akkus kann
zu Verletzungen und Brandgefahr
führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten
Akku fern von Büroklammern,
Münzen, Schlüsseln, Nägeln,
Schrauben oder anderen klei-
nen Metallgegenständen, die ei-
ne Überbrückung der Kontakte
verursachen könnten. Ein Kurz-
schluss zwischen den Akkukon-
takten kann Verbrennungen oder
Feuer zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann
Flüssigkeit aus dem Akku aus-
treten. Vermeiden Sie den Kon-
takt damit. Bei zufälligem Kon-
takt mit Wasser abspülen. Wenn
die Flüssigkeit in die Augen
kommt, nehmen Sie zusätzlich
ärztliche Hilfe in Anspruch. Aus-
tretende Akkuflüssigkeit kann zu
Hautreizungen oder Verbrennun-
gen führen.

e) Benutzen Sie keinen beschä-
digten oder veränderten Akku.
Beschädigte oder veränderte Ak-
kus können sich unvorhersehbar
verhalten und zu Feuer, Explosion
oder Verletzungsgefahr führen.

f) Setzen Sie einen Akku keinem
Feuer oder zu hohen Temperatu-
ren aus. Feuer oder Temperaturen
über 130 °C können eine Explosi-
on hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anweisungen
zum Laden und laden Sie den
Akku oder das Akkuwerkzeug
niemals außerhalb des in der
Betriebsanleitung angegebenen
Temperaturbereichs. Falsches
Laden oder Laden außerhalb des
zugelassenen Temperaturbereichs
kann den Akku zerstören und die
Brandgefahr erhöhen.

6. Service
a) Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug

nur von qualifiziertem Fachper-
sonal und nur mit Original-Er-
satzteilen reparieren. Damit wird
sichergestellt, dass die Sicher-
heit des Elektrowerkzeugs erhalten
bleibt.

b) Warten Sie niemals beschädig-
te Akkus. Sämtliche Wartung von
Akkus sollte nur durch den Her-
steller oder bevollmächtige Kun-
dendienststellen erfolgen.



DE

13

Sicherheitshinweise für
Hochentaster
a. Halten Sie sich an die Anweisun-

gen des Herstellers für das Schär-
fen und die Wartung der Sägeket-
te. Zu niedrige Tiefenbegrenzer er-
höhen die Neigung zu Rückschlag.

b. Kontrollieren Sie das Gerät vor je-
dem Gebrauch auf offensichtliche
Mängel wie lose, abgenutzte oder
beschädigte Teile. Prüfen Sie nach
Fallenlassen das Gerät auf signifi-
kante Schäden oder Defekte.

c. Benutzen Sie niemals das Gerät,
wenn Sie müde, krank oder unter
dem Einfluss von Alkohol oder an-
deren Drogen stehen. Unter dem
Einfluss von Alkohol, Drogen oder
Medikamenten, die das Reaktions-
vermögen beeinträchtigen, darf mit
dem Gerät nicht gearbeitet wer-
den.

d. Während des Betriebs stets si-
cherstellen, dass sich in einem
Umkreis von mindestens 15 m we-
der Personen noch Tiere befinden.
Das Gerät unverzüglich abstellen,
wenn irgendjemand, insbesondere
Kinder, in die Reichweite des Ge-
räts gelangt.

e. Es besteht die Gefahr von herab-
fallenden Ästen getroffen zu wer-
den.

f. Eine nicht ordnungsgemäße War-
tung, die Verwendung nicht kon-
former Ersatzteile, oder das uner-
laubte Entfernen oder Modifizie-
ren der Sicherheitseinrichtungen
können zu Schäden am Gerät und
schweren Verletzungen der mit
dem Gerät arbeitenden Personen
führen.

g. Eine längere Benutzung des Ge-
rätes kann zu vibrationsbedingten
Durchblutungsstörungen der Hän-
de führen (Weißfingerkrankheit).

Sie können die Benutzungsdau-
er jedoch durch geeignete Hand-
schuhe oder regelmäßige Pau-
sen verlängern. Achten Sie darauf,
dass die persönliche Veranlagung
zu schlechter Durchblutung, niedri-
ge Außentemperaturen oder große
Greifkräfte beim Arbeiten die Be-
nutzungsdauer verringern.

Informationen zur Weißfinger-
krankheit
Das Weißfingersyndrom ist eine Ge-
fäßerkrankung, bei der die kleinen
Blutgefäße an den Fingern und Ze-
hen anfallartig verkrampfen. Die
betroffenen Areale werden nicht mehr
ausreichend mit Blut versorgt und er-
scheinen dadurch extrem blass. Der
häufige Gebrauch von vibrierenden
Geräten kann bei Personen, deren
Durchblutung beeinträchtigt ist (z.B.
Raucher, Diabetiker) Nervenschädi-
gungen auslösen.Wenn Sie unge-
wöhnliche Beeinträchtigungen be-
merken, beenden Sie sofort die Arbeit
und suchen Sie einen Arzt auf.
Beachten Sie die folgenden Hinweise,
um die Gefahren zu reduzieren:
• Halten Sie Ihren Körper und beson-

ders die Hände bei kaltem Wetter
warm.

• Machen Sie regelmäßig Pausen
und bewegen Sie dabei die Hände,
um die Durchblutung zu fördern.

• Sorgen Sie für eine möglichst ge-
ringe Vibration der Maschine durch
regelmäßige Wartung und feste
Teile am Gerät.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Gerät vor-
schriftsmäßig bedienen, bleiben im-
mer Restrisiken bestehen. Folgen-
de Gefahren können im Zusammen-
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hang mit der Bauweise und Ausfüh-
rung dieses Gerätes auftreten:
• Augenschäden, falls kein geeigne-

ter Augenschutz getragen wird.
• Gehörschäden, falls kein geeigne-

ter Gehörschutz getragen wird.
• Gesundheitsschäden, die aus

Hand-Arm-Schwingungen resul-
tieren, falls das Gerät über einen
längeren Zeitraum verwendet wird
oder nicht ordnungsgemäß geführt
und gewartet wird.

• Schnittverletzungen
 WARNUNG! Gefahr durch elektro-

magnetisches Feld, das während das
Gerät im Betrieb ist, erzeugt wird. Das
Feld kann unter bestimmten Umstän-
den aktive oder passive medizinische
Implantate beeinträchtigen. Um die
Gefahr von ernsthaften oder tödlichen
Verletzungen zu verringern, empfeh-
len wir Personen mit medizinischen
Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller des medizinischen Implantats
zu konsultieren, bevor das Gerät be-
dient wird.

Vorbereitung
 WARNUNG! Verletzungsgefahr

durch ungewollt anlaufendes Gerät.
Setzen Sie den Akku erst dann in das
Gerät ein, wenn das Gerät vollständig
für den Einsatz vorbereitet ist.
Bedienteile
Lernen Sie vor dem ersten Betrieb
des Geräts die Bedienteile kennen.
• Ein-/Ausschalter (12)

• Einschalten: Drücken
• Ausschalten: Loslassen

• Einschaltsperre (14)
• Entsperren: Drücken
• Sperren: Loslassen

Sägekette montieren
(Abb. A)

 WARNUNG! Schutzhandschuhe
benutzen

 VORSICHT! Beachten Sie die kor-
rekte Laufrichtung der Sägekette (2).
Diese ist unter der Kettenradabde-
ckung (4) angegeben.

 VORSICHT! Spannen Sie die Sä-
gekette nach den ersten 5-6 Schnit-
ten nach.
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Legen Sie das Gerät auf eine fla-
che Oberfläche.

3. Lösen Sie die Flügelmutter (20).
4. Entfernen Sie die Kettenradabde-

ckung (4).
5. Legen Sie die Sägekette (2) in die

Schwertnut ein.
6. Legen Sie die Sägekette (2) um

das Kettenrad(29).
7. Setzen Sie das Schwert (1) und die

Sägekette auf den Schwertbolzen
(28). 
HINWEIS! Wenn die Nase, rechts
neben dem Schwertbolzen, in
der länglichen Aussparung am
Schwert sitzt, sitzt das Schwert
richtig. Es ist normal, wenn die Sä-
gekette durchhängt.

8. Setzen Sie die Kettenradabde-
ckung (4) auf.

9. Ziehen Sie die Flügelmutter (20)
der Kettenradabdeckung (4) nur
leicht an.

10. Sägekette (2) spannen: Drehen Sie
den Ring (21) im Uhrzeigersinn.

11. Ziehen Sie die Flügelmutter (20)
fest.
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Sägekette spannen
HINWEIS!  Die Sägekette nicht in
heißem Zustand nachspannen oder
wechseln, da sie sich nach dem Ab-
kühlen wieder etwas zusammen-
zieht. Bei Nichtbeachtung kann dies
zu Schäden an der Führungsschiene
oder dem Motor führen, da die Säge-
kette nun zu straff an dem Schwert
anliegt.
Das regelmäßige Spannen der Sä-
gekette dient der Sicherheit des Be-
nutzers und reduziert bzw. verhindert
Verschleiß und Kettenschäden. Wir
empfehlen dem Benutzer, vor Arbeits-
beginn sowie in Abständen von ca. 10
Minuten die Kettenspannung zu kon-
trollieren und falls nötig zu korrigieren.
Beim Arbeiten mit der Säge erwärmt
sich die Sägekette und weitet sich
dadurch etwas. Mit diesem "Nachlän-
gen" ist besonders bei neuen Säge-
ketten zu rechnen.
Kettenspannung und Kettenschmie-
rung beeinflussen in erheblichem Maß
die Lebensdauer der Sägekette. Bei
einer neuen Sägekette müssen Sie
die Kettenspannung nach maximal 5
Schnitten nachstellen.
Die Sägekette ist richtig gespannt,
wenn sie an der Schwertunterseite
nicht durchhängt und sich mit der be-
handschuhten Hand ganz herumzie-
hen lässt. Beim Ziehen an der Sä-
gekette mit 9 N (ca. 1 kg) Zugkraft
dürfen Sägekette und Schwert nicht
mehr als 2 mm Abstand haben.

Sägekette spannen (Abb. A)
HINWEIS! Der Ring (21) zum Ketten-
spannen kann maximal eine dreivier-
tel Umdrehung gedreht werden. Bei
erstmaliger Einstellung muss der Pfeil
des Rings und der Pfeil auf dem Ge-
häuse des Geräts aufeinander zeigen.
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Lockern Sie die Flügelmutter (20).
3. Drehen Sie den Ring (21) im Uhr-

zeigersinn.
4. Ziehen Sie die Flügelmutter (20)

fest.
 VORSICHT! Bei einer neuen Säge-

kette müssen Sie die Kettenspannung
nach maximal 5 Schnitten nachstel-
len.
Sägekette lockern (Abb. A)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Lockern Sie die Flügelmutter (20).
3. Drehen Sie den Ring (21) gegen

den Uhrzeigersinn.
4. Ziehen Sie die Flügelmutter (20)

fest.
Rohrschaft montieren und
demontieren
Rohrschaft montieren (Abb. B)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Stecken Sie den Rohrschaft (9) in
den Gewindestutzen (30).

3. Drehen Sie ggf. den Rohrschaft (9),
sodass die Nase (31) in die Aus-
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sparung am Gewindestutzen (30)
greift.

4. Drehen Sie die Überwurfmutter (8)
auf den Gewindestutzen (30) fest.

Rohrschaft demontieren (Abb. B)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Drehen Sie die Überwurfmutter (8)
vom Gewindestutzen (30) ab.

3. Ziehen Sie den Rohrschaft (9) vom
Gewindestutzen (30).

Motorkopf montieren und
demontieren
Motorkopf montieren (Abb. C)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Stecken Sie den Ausleger (34) in
den Gewindestutzen (32).

3. Drehen Sie ggf. den Ausleger (34),
sodass die Nase (33) in die Aus-
sparung am Gewindestutzen (32)
greift.

4. Drehen Sie die Überwurfmutter (5)
auf den Gewindestutzen (32) fest.

Motorkopf demontieren (Abb. C)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Drehen Sie die Überwurfmutter (5)
vom Gewindestutzen (32) ab.

3. Ziehen Sie den Ausleger (34) vom
Gewindestutzen (32).

Zusatzhandgriff montieren
Vorgehen (Abb. G)
1. Lösen Sie die Schraube (41) am

Zusatzhandgriff (18).
2. Setzen Sie den Zusatzhandgriff

(18) in die Aufnahme (40).
3. Befestigen Sie den Zusatzhand-

griff (18) mit der Schraube (41) und
dem Schnellspanner (39).

Kettenöl einfüllen
 VORSICHT! Schwert und Sägeket-

te dürfen nie ohne Öl sein. Betreiben
Sie das Gerät mit zu wenig Öl, nimmt
die Schnittleistung und die Lebens-
zeit der Sägekette ab, da die Säge-
kette schneller stumpf wird. Zu wenig
Öl erkennen Sie an Rauchentwicklung
oder Verfärbung des Schwertes.
Sobald der Motor läuft, fließt das Öl
zum Schwert.
Kettenöl einfüllen (Abb. D)

 GEFAHR! Brandgefahr!  Schalten
Sie immer das Gerät ab und lassen
Sie den Motor abkühlen, bevor Sie
Kettenöl einfüllen.
• Prüfen Sie regelmäßig die Ölstand

und füllen Sie bei Erreichen der Mi-
nimum-Marke (Oil min) Öl nach. Öl-
tankvolumen: 65 cm3/65 ml

• Entleeren Sie den Öltank bei länge-
rer Nichtbenutzung (6–8 Wochen).

• HINWEIS! Verwenden Sie Bio-Ket-
tenöl, das Zusätze zur Herabset-
zung von Reibung und Abnutzung
enthält. 
Verwenden Sie alternativ Ketten-
schmieröl mit geringem Anteil an
Haftzusätzen.

1. Schalten Sie das Gerät aus und
entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind
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2. Schrauben Sie die Öltankkappe
(35) ab.

3. Füllen Sie das Bio-Kettenöl (22) in
den Tank.

4. Wischen Sie eventuell verschütte-
tes Öl ab.

5. Schrauben Sie die Öltankkappe
(35) wieder auf.

Öl-Automatik prüfen
Voraussetzungen
• Sägekette montiert
• Rohrschaft montiert
• Motorkopf montiert
• Kettenöl eingefüllt
Öl-Automatik prüfen (Abb. D)
Prüfen Sie vor Arbeitsbeginn die Öl-
Automatik.
1. Setzen Sie den Akku (25) in das

Gerät ein.
2. Schieben Sie den Rohrschaft voll-

ständig zusammen (Rohrschaft te-
leskopieren, S. 18).

3. Schalten Sie das Gerät ein.
4. Halten Sie das Schwert über einen

hellen Grund.
Wenn sich eine Ölspur zeigt, arbei-
tet das Gerät einwandfrei.

 VORSICHT! Wenn sich keine
Ölspur zeigt, reinigen Sie den Öl-
durchlass (27) oder lassen Sie das
Gerät von unserem Kundendienst
reparieren.

HINWEIS! Reinigen Sie den Öldurch-
lass (27), um ein störungsfreies, auto-
matisches Ölen der Sägekette wäh-
rend des Betriebs zu gewährleisten. 
Nehmen Sie hierzu einen Pinsel oder
einen Lappen zur Hilfe, um Rückstän-
de aus dem Öldurchlass auszuwi-
schen.

Tragegurt anlegen
Notwendige Werkzeuge
• Innensechskantschlüssel (23) in

Aufbewahrung (11)
 WARNUNG! Tragen Sie den Gurt

niemals diagonal über Schulter und
Brust, sondern nur auf einer Schul-
ter, dadurch können Sie in Gefahr das
Gerät schnell vom Körper entfernen.
HINWEIS! Mit dem Steckverschluss
(16) kann das Gerät schnell vom Tra-
gegurt (15) gelöst werden. Zum Öff-
nen des Steckverschlusses drücken
Sie die beiden Klammern zusammen.
Tragegurt anlegen
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Legen Sie den Tragegurt (15) über
eine Schulter.

3. Stellen Sie die Gurtlänge so ein,
dass sich der Karabinerhaken et-
wa 10 cm unterhalb der Hüfte be-
findet.

4. Befestigen Sie den Karabinerha-
ken an der Öse (17) zum Einhän-
gen des Tragegurtes.

Öse verschieben (Abb. F)
Verschieben Sie die Öse (17), um das
Gewicht des Gerätes besser zu ver-
teilen.
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Lösen Sie die Innensechskant-
schraube (38) an der Öse (17).

3. Schieben Sie die Öse an die pas-
sende Stelle.

4. Ziehen Sie die Innensechskant-
schraube wieder an.



DE

18

Zusatzhandgriff einstellen
Position einstellen (Abb. G)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Klappen Sie die Verriegelung (10)
auf.

3. Schieben Sie den Zusatzhandgriff
(18) an die gewünschte Position.

4. Klappen Sie die Verriegelung zu,
um die Position zu fixieren.

Winkel einstellen (Abb. G)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Lösen Sie den Schnellspanner
(39).

3. Stellen Sie den gewünschten Win-
kel ein.

4. Schließen Sie den Schnellspanner.
Motorkopf ausschwenken
Voraussetzungen
• Sägekette montiert
• Kettenschutz aufgesetzt
• Rohrschaft montiert
• Motorkopf montiert
Hinweise
•  WARNUNG! Mit winkelverstell-

tem Motorkopf darf kein Entlas-
tungsschnitt durchgeführt werden.
Es besteht die Gefahr des Rück-
schlagens und das Gerät wird un-
kontrollierbar.

Motorkopf ausschwenken (Abb. E)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Drücken und halten Sie den Verrie-
gelungsknopf (37).

3. Drehen Sie den Motorkopf (19) in
die gewünschte Position. 
Es sind 4 Positionen möglich.

4. Lassen Sie den Verriegelungs-
knopf (37) los.

5. Prüfen Sie, ob der Motorkopf (19)
in der gewählten Position einge-
rastet ist.

Rohrschaft teleskopieren
Rohrschaft teleskopieren (Abb. C)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Öffnen Sie die Verriegelung (6).
3. Ziehen/Schieben Sie den Ausleger

(34) auf die gewünschte Länge.
4. Schließen Sie die Verriegelung, um

die Länge zu fixieren.
Akku aufladen
Siehe auch Betriebsanleitung des La-
degeräts.
Hinweise
• Lassen Sie einen erwärmten Akku

vor dem Laden abkühlen.
• Setzen Sie den Akku nicht über

längere Zeit starker Sonnenein-
strahlung aus und legen Sie ihn
nicht auf Heizkörpern ab (max.
50 °C).

Akku aufladen
1. Nehmen Sie den Akku (25) aus

dem Gerät.
2. Schieben Sie den Akku (25) in den

Ladeschacht des Akku-Ladegerä-
tes (26).

3. Schließen Sie das Akku-Ladegerät
(26) an eine Steckdose an.
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4. Nach erfolgtem Ladevorgang tren-
nen Sie das Akku-Ladegerät (26)
vom Netz.

5. Ziehen Sie den Akku (25) aus dem
Akku-Ladegerät (26).

Betrieb
Ein- und Ausschalten
Voraussetzungen
• Rohrschaft montiert
• Schwert montiert
• Sägekette montiert und gespannt
• Ausleger ist auf die gewünschte

Länge eingestellt.
• Motorkopf ist auf den gewünsch-

ten Arbeitswinkel eingestellt.
• Tragegurt angelegt.
Einschalten
1. Stellen Sie sicher, dass die Verrie-

gelungsvorrichtungen folgender
beweglichen Teile verriegelt sind:
• Verriegelung (10) und Schnell-

spanner (39) des Zusatzhand-
griffs (18)

• Verriegelungsknopf (37) des Mo-
torkopfs. (19)

• Verriegelung (6) des Auslegers
(34).

2. Setzen Sie den Akku (25) in das
Gerät ein.

3. Schieben und halten Sie die Ein-
schaltsperre (14) nach vorne.

4. Drücken und halten Sie den Ein-/
Ausschalter (12).

5. Lassen Sie die Einschaltsperre (14)
los.

Ausschalten
1. Lassen Sie den Ein-/Ausschalter

(12) los.
2. Entnehmen Sie den Akku (25) aus

dem Gerät, wenn Sie das Gerät
unbeaufsichtigt lassen oder mit
der Arbeit fertig sind.

Gerät ablegen
• Legen Sie das Gerät mit dem Mo-

torkopf zuerst auf dem Boden auf.
• Legen Sie die Schneideinrichtung

ohne Druck gegen den Boden ab.
• Üben Sie grundsätzlich keinen sta-

tischen Druck auf die Schneideein-
richtung aus.

Arbeitshinweise
• Tragen Sie beim Arbeiten mit dem

Gerät eine Schutzbrille, um Augen-
verletzungen zu vermeiden.

• Verwenden Sie beim Arbeiten mit
dem Gerät immer den mitgeliefer-
ten Tragegurt.

• Inspizieren Sie die zu schneiden-
de Fläche sorgfältig und beseiti-
gen Sie alle Drähte oder sonstigen
Fremdkörper.

• Arbeiten Sie nicht auf einer Leiter!
• Arbeiten Sie nur auf festen und sta-

bilen Untergründen!
• Vermeiden Sie eine abnormale

Körperhaltung.
• Sorgen Sie für einen sicheren

Stand und halten Sie jederzeit das
Gleichgewicht.

• Lassen Sie sich nicht zu einem un-
überlegten Schnitt verleiten. Das
könnte Sie selbst und andere ge-
fährden.

• Halten Sie sich mindestens 10 m
von Überlandleitungen fern. Ver-
meiden Sie eine unbeabsichtigte
Inbetriebnahme.

• Tragen Sie Schutzbrille und Ge-
hörschutz. Weitere Schutzausrüs-
tung für Kopf, Hände, Beine und
Füße ist vorgeschrieben. Passende
Schutzkleidung mindert die Verlet-
zungsgefahr durch umherfliegen-
des Spanmaterial und zufälliges
Berühren der Sägekette.
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• Tragen Sie rutschfeste Schutz-
schuhe, sowie eng anliegende Klei-
dung.

• Legen Sie Pausen ein und wech-
seln Sie in regelmäßigen Abstän-
den die Arbeitsposition, um Ermü-
dungen vorzubeugen.

• Verwenden Sie den mitgelieferten
Tragegurt.

• Nur Holz sägen. Das Gerät nicht
für Arbeiten verwenden, für das
es nicht bestimmt ist - Beispiel:
Verwenden Sie das Gerät nicht
zum Sägen von Plastik, Mauerwerk
oder Baumaterialien, die nicht aus
Holz sind. Die Verwendung des
Geräts für nicht bestimmungsge-
mäße Arbeiten kann zu gefährli-
chen Situationen führen.

• Beachten Sie mit dem Gerät den
vorgeschriebenen Arbeitswinkel
von max. 60°, um ein sicheres Ar-
beiten zu gewährleisten (Abb. I) .

• Halten Sie das Gerät so nah wie
möglich am Körper. So haben Sie
die beste Balance.

• Die Sägekette sollte die maxima-
le Geschwindigkeit erreicht haben,
bevor Sie mit dem Sägen begin-
nen.

• Schalten Sie bei Blockierung der
Sägekette sofort das Gerät aus
und entfernen Sie den Akku. Ent-
fernen Sie anschließend den Ge-
genstand, der die Blockierung ver-
ursacht.

• Wenn die Sägekette im Schnitt
festklemmt, versuchen Sie nicht,
das Gerät mit Gewalt herauszuzie-
hen. Schalten Sie das Gerät aus
und entfernen Sie den Akku. Be-
freien Sie das Gerät mit Hilfe eines
Keils aus dem Schnitt.

• Sie haben eine bessere Kontrolle,
wenn Sie mit der Unterseite des
Schwertes (mit einlaufender Säge-

kette) und nicht mit der Oberseite
des Schwertes (mit auslaufender
Sägekette) sägen.

• Beachten Sie auch die Vorsichts-
maßnahmen gegen Rückschlag.

• Entfernen Sie nach unten hängen-
de Äste, indem Sie den Schnitt
oberhalb des Astes ansetzen.

• Verzweigte Äste werden einzeln
abgelängt.

• Die Sägekette darf während des
Durchsägens oder danach weder
den Erdboden noch einen anderen
Gegenstand berühren.

• Reduzieren Sie gegen Ende des
Schnitts den Anpressdruck, um im
Moment des "Durchsägens" die
volle Kontrolle zu behalten.

Schnitttechniken
 WARNUNG! Beachten Sie grund-

sätzlich die Gefahr von Rückschlag
sowie herabfallenden und am Boden
liegenden Ästen.
Kleine Äste absägen

• Legen Sie die Anschlagfläche der
Säge am Ast an, um ruckartige Be-
wegungen der Säge bei Beginn
des Schnittes zu vermeiden.

• Führen Sie die Säge mit leichtem
Druck von oben nach unten durch
den Ast.

• Achten Sie auf ein vorzeitiges
Durchbrechen des Astes, falls Sie
sich mit der Größe und dem Ge-
wicht verschätzt haben.
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Größere Äste absägen

a

b

 
Wählen Sie bei größeren Ästen zum
kontrollierten Absägen zuerst einen
Entlastungsschnitt.
1. Sägen Sie im unteren Drittel des

Astes (mit der Oberseite des
Schwertes) einen Einschnitt (a) ein.

2. Sägen Sie dann von oben nach
unten (mit der Unterseite des
Schwertes) auf den ersten Schnitt
zu (b).

Absägen in Teilstücken

• Sägen Sie große bzw. lange Äste in
Abschnitten ab. 
Damit haben Sie eine Kontrolle
über den Aufschlagort.

Allgemeine Schnitttechniken
 GEFAHR! Gefahr von Kontrollver-

lust.  Nach Beenden des Schnittes er-
höht sich für den Nutzer das Gewicht
der Säge abrupt, da die Säge nicht
mehr auf dem Ast abgestützt ist.
• Sägen Sie die unteren Äste am

Baum zuerst ab. 
Damit erleichtern Sie das Herabfal-
len der geschnittenen Äste.

• Ziehen Sie die Säge nur mit laufen-
der Sägekette aus dem Schnitt. 
Damit vermeiden Sie ein Festklem-
men des Gerätes.

• Sägen Sie nicht mit der Spitze der
Schneidausrüstung.

• Sägen Sie nicht in den wulstigen
Astansatz.
Dies verhindert die Wundheilung
des Baumes.

Zughaken
Nutzen Sie den Zughaken (3), um ab-
gelängte Äste, welche sich im Geäst
verfangen haben, herauszuziehen.

 WARNUNG! Ziehen Sie nicht zu
stark an verfangenen Ästen. Zerklei-
nern Sie die Äste, bis Sie diese mit
wenig Kraftaufwand herausziehen
können.

Transport
Hinweise zum Transport des Geräts:
• Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind.

• Beim Transportieren muss der Ket-
tenschutz (24) immer aufgesetzt
sein.

• Tragen Sie das Gerät mit nach hin-
ten gerichteter Schneideeinrich-
tung, mit zwei Händen, jeweils mit
einer Hand am Handgriff (13) und
mit der anderen Hand am Zusatz-
handgriff (18).

Reinigung, Wartung
und Lagerung

 WARNUNG! Verletzungsgefahr
durch ungewollt anlaufendes Gerät.
Schützen Sie sich bei Wartungs- und
Reinigungsarbeiten. Schalten Sie das
Gerät aus und entfernen Sie den Ak-
ku (25). Lassen Sie Instandsetzungs-
arbeiten und Wartungsarbeiten, die
nicht in dieser Anleitung beschrieben
sind, von unserem Service-Center
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durchführen. Verwenden Sie nur Ori-
ginal-Ersatzteile.
Reinigung

 WARNUNG! Elektrischer Schlag! 
Spritzen Sie das Gerät niemals mit
Wasser ab.
HINWEIS! Beschädigungsgefahr.
Chemische Substanzen können die
Kunststoffteile des Gerätes angrei-
fen. Verwenden Sie keine Reinigungs-
bzw. Lösungsmittel.
• Halten Sie Lüftungsschlitze, Mo-

torgehäuse und Griffe des Gerätes
sauber. Verwenden Sie dazu ein
feuchtes Tuch oder eine Bürste.

Wartung
• Schneiden Sie nicht mit einer

stumpfen Sägekette, da Sie sonst

Motor und Getriebe Ihres Gerätes
überlasten.

• Überprüfen Sie Abdeckungen und
Schutzeinrichtungen auf Beschä-
digungen und korrekten Sitz. Tau-
schen Sie diese gegebenenfalls
aus.

Wartungsintervalle
Führen Sie die in der nachfolgenden
Tabelle aufgeführten Wartungsarbei-
ten regelmäßig durch. Durch regel-
mäßige Wartung Ihres Gerätes wird
die Lebensdauer des Gerätes verlän-
gert. Sie erreichen zudem optimale
Schnittleistungen und vermeiden Un-
fälle.

Maschinenteil Aktion Vor jedem
Gebrauch

Nach 10 Be-
triebsstunden

Nach jedem
Gebrauch

Kettenrad (29) Prüfen, bei Be-
darf ersetzen ✔

Sägekette (2) Prüfen, ölen,
bei Bedarf
nachschleifen
oder ersetzen

✔

Sägekette (2) Reinigen und
ölen ✔

Schwert (1) Prüfen, reini-
gen, ölen ✔ ✔

Schwert (1) Schwert
drehen,
S. 24

✔
Öl-Automatik Öl-Automatik

prüfen,
S. 17

✔
Schneidzähne schärfen

 VORSICHT! Verletzungsgefahr! Ei-
ne falsch geschärfte Sägekette er-
höht die Rückschlaggefahr! Benutzen
Sie schnittfeste Handschuhe, wenn

Sie mit der Sägekette oder mit dem
Schwert hantieren.
Eine scharfe Sägekette gewährleis-
tet eine optimale Schnittleistung. Sie
frisst sich mühelos durch das Holz
und hinterlässt große, lange Holzspä-
ne. Eine Sägekette ist stumpf, wenn
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Sie die Schneidausrüstung durch das
Holz drücken müssen und die Holz-
späne sehr klein sind. Bei einer sehr
stumpfen Sägekette fallen keine Spä-
ne, sondern nur Holzstaub an.
Zum Schärfen der Sägekette sind
Spezialwerkzeuge erforderlich, die
gewährleisten, dass die Kette im rich-
tigen Winkel und in der richtigen Tie-
fe geschärft wird. Für den unerfahre-
nen Benutzer von Kettensägen emp-
fehlen wir, die Sägekette von einem
Fachmann oder von einer Fachwerk-
statt schärfen zu lassen. Wenn Sie
sich das Schärfen der Kette zutrauen,
gehen Sie ensprechend der Anleitung
Ihres Sägekettenschärfgerätes (z. B.
PSG 85 B2) vor.
• Die sägenden Teile der Sägeket-

te sind die Schneidglieder, die aus
einem Schneidzahn und einer Tie-
fenbegrenzernase bestehen. Der
Höhenabstand zwischen diesen
beiden bestimmt die Schärftiefe.

• Die Sägekette ist abgenutzt und
muss gegen eine neue Sägekette
ersetzt werden, wenn nur noch ca.
4 mm des Schneidzahns übrig ist.

• Beim Schärfen der Schneidzähne
müssen folgende Werte berück-
sichtigt werden :
• Schärfwinkel (30°)
• Brustwinkel (85°)
• Schärftiefe (0,65 mm)
• Rundfeilendurchmesser

(4,0 mm)
 WARNUNG! Unfallgefahr!  Abwei-

chungen von den Maßangaben der
Schneidengeometrie können zu einer
Erhöhung der Rückschlagneigung der
Maschine führen.
Notwendige Werkzeuge und Hilfs-
mittel
• Rundfeile
• Flachfeile

Vorgehen
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entnehmen Sie den Akku.
2. Stellen Sie sicher, dass die Säge-

kette straff gespannt ist, um ein
richtiges Schärfen zu ermöglichen.

3. Schärfen Sie nur von innen nach
außen. Führen Sie die Rundfeile
von der Innenseite des Schneid-
zahns nach außen. Heben Sie die
Feile ab, wenn Sie diese zurück-
ziehen.

4. Schärfen Sie zuerst die Zähne ei-
ner Seite. Drehen Sie dann die Sä-
gekette um und schärfen Sie die
Zähne der anderen Seite.

5. Kontrollieren Sie die Länge der
Schneidglieder. Nach dem Schär-
fen müssen alle Schneidglieder
gleich lang und breit sein.

6. Prüfen Sie nach jedem dritten
Schärfen die Schärftiefe (Tiefenbe-
grenzung) und feilen Sie die Höhe
mit Hilfe einer Flachfeile nach. Die
Tiefenbegrenzung sollte um ca.
0,65 mm gegenüber dem Schneid-
zahn zurückstehen.

7. Runden Sie nach dem Zurückset-
zen die Tiefenbegrenzung nach
vorne etwas ab.

Sägekette wechseln
Hinweise
• Schutzhandschuhe benutzen
• Befestigen Sie eine neue Sägeket-

te nie auf einer abgenutzten Zah-
nung oder auf einem beschädigten
oder abgenutzten Schwert.

Vorgehen (Abb. A)
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Lösen Sie die Flügelmutter (20).



DE

24

3. Nehmen Sie die Kettenradabde-
ckung (4) ab.

4. Nehmen Sie die alte Sägekette (2)
ab.

5. Sägekette montieren, S. 14
6. Sägekette spannen, S. 15
Schwert warten

 VORSICHT! Schnittverletzungen! 
Tragen Sie schnittfeste Handschuhe,
wenn Sie mit der Sägekette oder mit
dem Schwert hantieren.
Notwendige Werkzeuge und Hilfs-
mittel
• Flachfeile
Vorgehen
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku aus dem
Gerät.

2. Nehmen Sie die Kettenradabde-
ckung (4), die Sägekette (2) und
das Schwert (1) ab.

3. Prüfen Sie das Schwert (1) auf Ab-
nutzung.

4. Entfernen Sie Grate und begradi-
gen Sie die Führungsflächen mit
einer Flachfeile.

5. Reinigen Sie den Öldurchlass (27)
um ein störungsfreies, automati-
sches Ölen der Sägekette während
des Betriebs zu gewährleisten.

6. Montieren Sie Schwert (1), Säge-
kette (2) und Kettenradabdeckung
(4) und spannen Sie die Kettensä-
ge.

Bei optimalem Zustand des Öldurch-
lasses sprüht die Sägekette wenige
Sekunden nach Anlassen der Ketten-
säge automatisch etwas Öl ab.
Schwert drehen
Vorgehen (Abb. A)

 WARNUNG! Schutzhandschuhe
benutzen
1. Schalten Sie das Gerät aus und

entfernen Sie den Akku. Vergewis-

sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind

2. Legen Sie das Gerät auf eine fla-
che Oberfläche.

3. Lösen Sie die Flügelmutter (20).
4. Entfernen Sie die Kettenradabde-

ckung (4).
5. Nehmen Sie die Sägekette (2) und

das Schwert (1) ab.
6. Lösen Sie die Schraube an der

Spannplatte (1a).
7. Nehmen Sie die Spannplatte (1a)

ab.
8. Drehen Sie das Schwert um seine

horizontale Achse.
9. Montieren Sie die Spannplatte wie-

der auf der anderen Seite des Sch-
werts (1).

10. Sägekette montieren, S. 14
Beachten Sie das Bildzeichen zur
Laufrichtung der Sägekette auf der
Kettenradabdeckung:

11. Sägekette spannen, S. 15
Lagerung
Lagern Sie Gerät und Zubehör stets:
• sauber
• trocken
• staubgeschützt
• außerhalb der Reichweite von Kin-

dern
• mit dem mitgelieferten Ketten-

schutz (24)
• liegend oder gegen Umfallen gesi-

chert
• Entleeren Sie den Öltank bei länge-

rer Nichtbenutzung (6-8 Wochen).
• Reinigen Sie das Gerät und die Zu-

behörteile vor der Lagerung sorg-
fältig.

• Wickeln Sie das Gerät nicht in
Kunststoffsäcke, da sich Feuchtig-
keit und Schimmel bilden könnte.
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Die Lagertemperatur für den Akku
und das Gerät beträgt zwischen 0 °C
und 45 °C. Vermeiden Sie während
der Lagerung extreme Kälte oder Hit-
ze, damit der Akku nicht an Leistung
verliert.
Nehmen Sie den Akku vor einer län-
geren Lagerung (z. B. Überwinterung)
aus dem Gerät (separate Bedienungs-
anleitung für Akku und Ladegerät be-
achten).

Entsorgung/
Umweltschutz
Nehmen Sie den Akku aus dem Gerät
und führen Sie Gerät, Akku, Zubehör
und Verpackung einer umweltgerech-
ten Wiederverwertung zu.

Elektrogeräte gehören nicht in
den Hausmüll.

Das Symbol der durchgestriche-
nen Mülltonne bedeutet, dass die-
ses Elektro- bzw. Elektronikgerät am
Ende seiner Lebensdauer nicht im
Hausmüll entsorgt werden darf, son-
dern vom Endnutzer einer getrennten
Sammlung zugeführt werden muss.
Richtlinie 2012/19/EU über Elektro-
und Elektronik-Altgeräte:
Verbraucher sind gesetzlich dazu ver-
pflichtet, Elektro- und Elektronikgerä-
te am Ende ihrer Lebensdauer einer
umweltgerechten Wiederverwertung
zuzuführen. Auf diese Weise wird ei-
ne umwelt- und ressourcenschonen-
de Verwertung sichergestellt.
Je nach Umsetzung in nationales
Recht können Sie folgende Möglich-
keiten haben:
• an einer Verkaufsstelle zurückge-

ben,

• an einer offiziellen Sammelstelle
abgeben,

• an den Hersteller/Inverkehrbringer
zurücksenden.

Nicht betroffen sind den Altgeräten
beigefügte Zubehörteile und Hilfsmit-
tel ohne Elektrobestandteile.
Entleeren Sie Öl-/Benzintanks sorgfäl-
tig.
Geben Sie Altöl und Benzinreste nicht
in die Kanalisation oder in den Ab-
fluss. Entsorgen Sie Altöl und Benzin-
reste umweltgerecht - geben Sie die-
se an einer Entsorgungsstelle ab.
Zusätzliche Entsorgungs-
hinweise für Deutschland
Das Gerät ist bei eingerichteten Sam-
melstellen, Wertstoffhöfen oder Ent-
sorgungsbetrieben abzugeben. Zu-
dem sind Vertreiber von Elektro- und
Elektronikgeräten sowie Vertreiber
von Lebensmitteln zur Rücknahme
verpflichtet. LIDL bietet Ihnen Rück-
gabemöglichkeiten direkt in den Filia-
len und Märkten an. Rückgabe und
Entsorgung sind für Sie kostenfrei.
Beim Kauf eines Neugerätes haben
Sie das Recht, ein entsprechendes
Altgerät unentgeltlich zurückzugeben.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit,
unabhängig vom Kauf eines Neuge-
rätes, unentgeltlich (bis zu drei) Altge-
räte abzugeben, die in keiner Abmes-
sung größer als 25 cm sind.
Bitte entnehmen Sie vor der Rück-
gabe Batterien oder Akkumulatoren,
sowie Lampen, die zerstörungsfrei
entnommen werden können und füh-
ren diese einer separaten Sammlung
zu.Sofern dies ohne Zerstörung des
alten Elektro- oder Elektronikgerätes
möglich ist, entnehmen Sie diesem
bitte alte Batterien oder Akkus sowie
Altlampen, bevor sie es zur Entsor-
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gung zurückgeben, und führen diese
einer separaten Sammlung zu.
Entsorgungshinweise für
Akkus

Der Akku darf am Ende der
Nutzungszeit nicht über den
Haushaltsmüll entsorgt wer-
den. Werfen Sie den Akku
nicht ins Feuer (Explosions-
gefahr) oder ins Wasser. Be-
schädigte Akkus können der
Umwelt und ihrer Gesundheit
schaden, wenn giftige Dämpfe
oder Flüssigkeiten austreten.

Entsorgen Sie Akkus nach den loka-
len Vorschriften. Defekte oder ver-
brauchte Akkus müssen recycelt wer-
den. Geben Sie Akkus an einer Alt-
batteriesammelstelle ab, wo sie einer
umweltgerechten Wiederverwertung
zugeführt werden. Fragen Sie hier-
zu Ihren lokalen Müllentsorger oder
unser Service-Center. Entsorgen Sie
Akkus im entladenen Zustand. Wir
empfehlen die Pole mit einem Klebe-
streifen zum Schutz vor einem Kurz-
schluss abzudecken. Öffnen Sie den
Akku nicht.

Fehlersuche
Die folgende Tabelle hilft Ihnen kleine Störungen zu beseitigen:
Problem Mögliche Ursache Maßnahme

Interner Wackelkontakt Wenden Sie sich an das Ser-
vice-Center.

Gerät arbeitet mit
Unterbrechungen

Ein-/Ausschalter (12)
defekt

Wenden Sie sich an das Ser-
vice-Center.

Gerät läuft schwer,
Sägekette springt
ab

Kettenspannung unge-
nügend

Sägekette spannen, S. 15

Akku (25) nicht einge-
setzt
Ein-/Ausschalter (12)
defekt

Wenden Sie sich an das Ser-
vice-Center.

Akku (25) entladen Akku laden (siehe separate Be-
dienungsanleitung für Akku
und Ladegerät)

Gerät startet nicht

Motor defekt Wenden Sie sich an das Ser-
vice-Center.

Sägekette wird
heiß, Rauchent-
wicklung beim Sä-
gen, Verfärbung der
Schiene

Zu wenig Kettenöl • Öl-Automatik prüfen,
S. 17

• Kettenöl einfüllen, S. 16
• Wenden Sie sich an das

Service-Center.
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Problem Mögliche Ursache Maßnahme
Sägekette (2) stumpf Schneidzähne schärfen,

S. 22
Kettenspannung unge-
nügend

Sägekette spannen, S. 15

Schlechte Schneid-
leistung

Geringe Akkuleistung Akku laden (siehe separate Be-
dienungsanleitung für Akku
und Ladegerät)

Service
Garantie
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter
Kunde,
Sie erhalten auf dieses Produkt
3 Jahre Garantie ab Kaufdatum. Im
Falle von Mängeln dieses Produkts
stehen Ihnen gegen den Verkäufer
des Produkts gesetzliche Rechte zu.
Diese gesetzlichen Rechte werden
durch unsere im Folgenden darge-
stellte Garantie nicht eingeschränkt.
Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem
Kaufdatum. Bitte bewahren Sie den
Original-Kassenbon gut auf. Diese
Unterlage wird als Nachweis für den
Kauf benötigt. Tritt innerhalb von drei
Jahren ab dem Kaufdatum dieses
Produkts ein Material- oder Fabri-
kationsfehler auf, wird das Produkt
von uns – nach unserer Wahl – für Sie
kostenlos repariert oder ersetzt. Die-
se Garantieleistung setzt voraus, dass
innerhalb der Drei-Jahres-Frist das
defekte Produkt und der Kaufbeleg
(Kassenbon) vorgelegt und schrift-
lich kurz beschrieben wird, worin der
Mangel besteht und wann er aufge-
treten ist.
Wenn der Defekt von unserer Garan-
tie gedeckt ist, erhalten Sie das re-
parierte oder ein neues Produkt zu-

rück. Mit Reparatur oder Austausch
des Produkts beginnt kein neuer Ga-
rantiezeitraum.
Garantiezeit und gesetzliche
Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Ge-
währleistung nicht verlängert. Dies gilt
auch für ersetzte und reparierte Teile.
Eventuell schon beim Kauf vorhande-
ne Schäden und Mängel müssen so-
fort nach dem Auspacken gemeldet
werden. Nach Ablauf der Garantiezeit
anfallende Reparaturen sind kosten-
pflichtig.
Garantieumfang
Das Produkt wurde nach strengen
Qualitätsrichtlinien sorgfältig produ-
ziert und vor Anlieferung gewissen-
haft geprüft.
Die Garantieleistung gilt für Material-
oder Fabrikationsfehler. Diese Garan-
tie erstreckt sich nicht auf Produkt-
teile, die normaler Abnutzung ausge-
setzt sind und daher als Verschleiß-
teile angesehen werden können (z. B.
Schwert, Sägekette) oder für Beschä-
digungen an zerbrechlichen Teilen.
Diese Garantie verfällt, wenn das Pro-
dukt beschädigt, nicht sachgemäß
benutzt oder nicht gewartet wurde.
Für eine sachgemäße Benutzung des
Produkts sind alle in der Betriebsan-
leitung aufgeführten Anweisungen ge-
nau einzuhalten. Verwendungszwe-
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cke und Handlungen, von denen in
der Betriebsanleitung abgeraten oder
vor denen gewarnt wird, sind unbe-
dingt zu vermeiden.
Das Produkt ist lediglich für den pri-
vaten und nicht für den gewerblichen
Gebrauch bestimmt. Bei missbräuch-
licher und unsachgemäßer Behand-
lung, Gewaltanwendung und bei Ein-
griffen, die nicht von unserer autori-
sierten Service-Niederlassung vorge-
nommen wurden, erlischt die Garan-
tie.
Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres
Anliegens zu gewährleisten, folgen
Sie bitte den folgenden Hinweisen:
• Bitte halten Sie für alle Anfragen

den Kassenbon und die Artikel-
nummer (IAN 465824_2404) als
Nachweis für den Kauf bereit.

• Die Artikelnummer entnehmen Sie
bitte dem Typenschild am Produkt,
einer Gravur am Produkt, dem Ti-
telblatt der Bedienungsanleitung
(unten links) oder dem Aufkleber
auf der Rück- oder Unterseite des
Produktes.

• Sollten Funktionsfehler oder sons-
tige Mängel auftreten, kontaktieren
Sie zunächst das nachfolgend be-
nannte Service-Center telefonisch
oder nutzen Sie unser Kontakt-
formular, das Sie auf parkside-
diy.com in der Kategorie Service
finden.

• Ein als defekt erfasstes Produkt
können Sie, nach Rücksprache mit
unserem Service-Center unter Bei-
fügung des Kaufbelegs (Kassen-
bons) und der Angabe, worin der
Mangel besteht und wann er auf-
getreten ist, für Sie portofrei an die
Ihnen mitgeteilte Service-Anschrift
übersenden. Um Annahmeproble-
me und Zusatzkosten zu vermei-

den, benutzen Sie unbedingt nur
die Adresse, die Ihnen mitgeteilt
wird. Stellen Sie sicher, dass der
Versand nicht unfrei, per Sperr-
gut, Express oder sonstiger Son-
derfracht erfolgt. Senden Sie das
Produkt bitte inkl. aller beim Kauf
mitgelieferten Zubehörteile ein und
sorgen Sie für eine ausreichend si-
chere Transportverpackung.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

Auf parkside-diy.com können Sie
diese und viele weitere Handbü-
cher einsehen und herunterladen.
Mit diesem QR-Code gelangen
Sie direkt auf parkside-diy.com.
Wählen Sie Ihr Land aus, und
suchen Sie über die Suchmaske
nach den Bedienungsanleitungen.
Durch Eingabe der Artikelnummer
(IAN) 465824_2404 können Sie Ihre
Bedienungsanleitung öffnen.
Reparatur-Service
Für Reparaturen, die nicht der Ga-
rantie unterliegen, wenden Sie sich
an das Service-Center. Dort erhalten
Sie gerne einen Kostenvoranschlag.
• Wir können nur Geräte bearbeiten,

die ausreichend verpackt und fran-
kiert eingesandt wurden.
Hinweis: Bitte senden Sie Ihr Gerät
gereinigt und mit Hinweis auf den
Defekt an die vom Service-Center
genannte Adresse.

https://parkside-diy.com/
https://parkside-diy.com/
https://parkside-diy.com/
https://parkside-diy.com/
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• Nicht angenommen werden unfrei
eingeschickte Geräte sowie Geräte,
die per Sperrgut, Express oder mit
sonstiger Sonderfracht versendet
wurden.

• Wir entsorgen Ihre eingesendeten,
defekten Geräte kostenlos.

Service-Center
DE

Service Deutschland
Tel.:  0800 88 55 300 
Kontaktformular auf 
parkside-diy.com 
IAN 465824_2404

Importeur
Bitte beachten Sie, dass die folgende
Anschrift keine Serviceanschrift ist.
Kontaktieren Sie zunächst das oben
genannte Service-Center.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
DEUTSCHLAND
www.grizzlytools.de

Ersatzteile und Zubehör
Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie unter www.grizzlytools.shop. Sollten
bei Ihrem Bestellvorgang Probleme auftreten, kontaktieren Sie uns über unseren
Online-Shop. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an: Service-Center, S. 29

Pos.-Nr. Bezeichnung Best.-Nr.
1 Schwert 91110440
2 Sägekette 91110441

7+34 Rohrschaft+Ausleger 91110444
9+18 Rohrschaft+Zusatzhandgriff 91110445

15 Tragegurt 91110436
19 Motorkopf 91110443
22 Bio-Sägekettenöl 30230004
23 Innensechskantschlüssel 91110435
24 Kettenschutz 91110442

https://parkside-diy.com/
https://www.grizzlytools.de/de
https://www.grizzlytools.shop
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Original-EU-Konformitätserklärung
Produkt: Akku-Hochentaster
Modell: PAHE 20-Li E5
Seriennummer: 000001–159700
Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die einschlägigen Har-
monisierungsrechtsvorschriften der Union:

2006/42/EG •  2014/30/EU •  2000/14/EG & 2005/88/EG
•  2011/65/EU & (EU) 2015/863

Produkt mit Akku Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU
Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der
Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni
2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elek-
tro- und Elektronikgeräten.
Um die Konformität zu gewährleisten, wurden folgende harmonisierte Normen
sowie nationale Normen und Bestimmungen angewendet:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN ISO 11680-1:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 • EN IEC 63000:2018 

Produkt mit Akku Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 
EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Final Draft EN 301 489-17 V3.3.0:2024 

EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017
In Übereinstimmung mit der Richtlinie 2000/14/EG über Geräuschemissionen
wird Folgendes bestätigt: Schallleistungspegel LWA– gemessen: 92,6 dB; 
– garantiert: 96 dB
Angewandtes Konformitätsbewertungsverfahren nach 2000/14/EG, Anhang V.
EG-Baumusterprüfbescheinigung
• Nummer: M6A 036607 2147 Rev 00
• Notifizierte Stelle: NB 0123 • TÜV SÜD Product Service GmbH • Zertifizier-

stelle Ridlerstraße 65 • 80339 München • Deutschland
Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung
trägt der Hersteller:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
DEUTSCHLAND
20.11.2024 Christian Frank

Dokumentationsbevollmächtigter
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GRIZZLY TOOLS GMBH & CO. KG

Stockstädter Straße 20

63762 Großostheim

GERMANY

Stand der Informationen: 10/2024 

Ident.-No.: 74212017102024-DE

IAN 465824_2404 DE
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